Kreisausschuss-Sitzung am 27.09.2013 |Gesetzliche Mitgliederzahl: 11
-6ffentlicher Teil- davon anwesend: -

Abstimmungsergebnis

TOP: 1 Sache / Beschluss Dafir Dagegen Enthaltung

Integrierte Gesamtschule (IGS) Schénenberg-Kiibelberg/Waldmohr, Standort
Schénenberg-Kiibelberg

hier: Neuvergabe des Auftrags fiir den Einbau einer Brandmelde- und
Alarmierungsanlage

Beschlussvorlage:

In der Sitzung vom 29.05.2013 wurde vom Kreisausschuss beschlossen, die Arbeiten zu o.g.
Bauvorhaben vorbehaltlich der damals noch nicht vorliegenden Genehmigung der SGD Sud
zum vorzeitigen Baubeginn, an die Fa. Leyser, Kusel zu vergeben. Zwischenzeitlich liegt der
Kreisverwaltung diese Genehmigung vor.

Grundlage der damaligen Beschlussvorlage war die Vergabeempfehlung des von uns
beauftragten Ingenieurbiiro CTI. Bei der Prifung und Wertung der Angebote durch das
Ingenieurburo CTI wurde der glinstigste Bieter, die Fa. Siemens, Saarbriicken wegen
fehlender technischer Gleichwertigkeit des Angebotes von der Wertung ausgeschlossen,
sodass die Fa. Leyser, Kusel den Zuschlag als zweitgunstigster Bieter erhalten sollte.

Gegen den Ausschluss hat die Fa. Siemens bei der ADD Trier eine Vergabeprufung beantragt.
Mittlerweile liegt das Ergebnis der Vergabeprufung vor. Diese hat ergeben, dass die Fa.
Siemens nicht wegen fehlender Gleichwertigkeit ausgeschlossen werden darf.

Unter Berlcksichtigung der Forderungen der ADD ergab die erneute rechnerische und
fachtechnische Prifung und Wertung (§ 16 VOB/A) der Angebote folgende Bieterreihenfolge:

Bieter Brutto-Angebotssumme
1. | Fa. Siemens, 66115 Saarbriicken 191.000,26 €
2. | Fa. Leyser, 66869 Kusel 194.671,86 €
3. | Fa. Imtech, 66549 lllingen 215.829,79 €
4. | Fa. Wieland & Schulz, 67663 Kaiserslautern 219.536,45 €

Bei der Prifung und Wertung der Angebote zum Gewerk Elektroarbeiten stellte sich
nunmehr die Firma Siemens, 66115 Saarbriicken als gunstigste Bieterin heraus. Die Firma
Siemens besitzt die fachlichen Voraussetzungen um den Auftrag termingerecht und
zuverlassig auszuflihren.

Die Verwaltung empfiehlt in Verbindung mit dem Ingenieurbiro CTI die Vergabe der Arbeiten
zur gepruften Brutto-Angebotssumme in Héhe von 191.000,26 € an den glnstigsten Bieter,
die Firma Siemens, 66115 Saarbriicken.

Fir das Gewerk Elektroarbeiten sind in der Kostenberechnung des Ingenieurbiiros
Herstellungskosten in Héhe von -brutto- 302.014,00 € veranschlagt. Die Angebotssumme des
0.a. gunstigsten Bieters in HOhe von 191.000,26 € liegt somit um 111.013,74 € unter den
veranschlagten Kosten.




Im Haushalt 2013 sind fir die Arbeiten Einbau einer Brandmelde- und Alarmierungsanlage
360.000 € unter der Haushaltstelle 21811.5231.21812 vorgesehen.

Beschlussvorschlag:

Der Kreisausschuss beschlief3t, die Arbeiten zu der gepruften Brutto-Angebotssumme in
Hohe von 191.000,26 € an den glnstigsten Bieter, die Fa. Siemens, 66115 Saarbriicken,
zu vergeben.



	Gremium
	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag

